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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt" , welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiſerl . Poſtämter zum

Prets von Mt . 2,25 ohne zustei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mr. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung, an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufenbe Summer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Neklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u. ftädt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .
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Ueber das Befinden des Königs der Niederlande wird aus
tem Haag gemeldet : Gegenüber auswärts verbreiteten Gerüchten von
einer ernsten Verschlimmerung im Zustande des Königs wird aus

W 際

-

W

Deutsches Reich . die allein über 100,000 Mt . verschlingen werden , sowie endlich die Reserve des Seeoffizier -Korps , die Vizee -Seekadetten Richart im Landwehr¬
Berlin , 21 . April . (Hof - und Personal - Nachrichten . ) Thatsache, daß der Sold für die 600 Lute sich anstatt auf 18 Mt. , Bezirke Gräfrath und Eichhorn im Landwehr-Bezirke Lingen find zu Unter¬

Se . Majestät der Kaiser empfing gestern den neu ernannten wie in den ersten Kostenanfalägen zu Grunde gelegt war, auf 50 Mt. 3. S. der Seewehr I. Aufgebots v. Prittwiß und Gaffron ist der Abschied mit
Lieutenants z . S . der Reserve der Matrosen -Artillerie befördert . Dem Lieutenant

Militär -Attaché bei der hiesigen großbritannischen Botschaft, Obersten für den Mann pro Monat beläuft, da die Schwarzen sich auf das der Erlaubniß zum Tragen seiner bisherigen Uniform mit den für Verab¬
Frank Ruffel und den Premier - Lieutenant im Infanterie - Regiment Bestimmteste weigerten , die Ueberstedelung ohne ihre Frauen und schiedete vorgeschriebenen Abzeichen bewilligt.. Der Kommandeur der II .

Nr. 94 von Uechtriz, welcher die Orden seines verstorbenen Baters , Kinder anzutreten - - geben in Kreisen , welche für die Kolonial - Torpedo-Abtheilung, Korv.-Kapt . Hofmeier, hat sich zur Übernahme des Kom¬
des General - Lieutenants a. D. von Uechtriß , in die Hände des politik Intereffe haben , der Vermuthung Raum , daß die für die Torpedo-Abtheilung hat der Führer der 1. Kompagnie, Kapt.-Lieut Becker, i. V.

mandos S . M. Aviso „ Bliz " nach Kiel begeben . Das Kommando der II .

Monarchen persönlich zurückzulegen die Ehre hatte . Nach dem Früh - Wißmann' sche Expedition ausgeworfene Summe von zwei Millionen übernommen. Brieffendungen 2c . für S . M. S . „ Olga " sind bis auf Wei¬
stüd unternahm Se . Maj . der Kaiser einen Spazierritt nach dem Mark nicht genügen werde , um die aus derfelben erwachsenden Un- teres nach Sydney (Auſtralien) zu dirigiren. - S. M. Art .-Schulschiff „Mars "
Thiergarten . Am Abend war Se . Majestät der Kaiser mit anderen fosten vollständig zu bestreiten . hat heute Morgen die hiesigeRhede verlassen und ist zur Fortsetzung der Schieß¬

hohen Herrschaften zur liturgischen Andacht im Dom anwesend , hatte Dem Reuter ' schen Bureau wird aus Zanzibar gemeldet , Antritt seines Kommandos an Bord S. M. Schiffsjungen-Schulschiff„ Ariadne“
übungen nach der Außenjade gegangen . Marinepfarrer Heim hat sich zum

eine Besprechung mit dem Chef des Marine -Kabinets, Kapitän z . S. Dr. Peters sei gestern mit einem Dampfboot in Kilwa angekommen nach Kiel begeben.
Frhrn . von Senden -Bibran , und begab sich alsdann zum Thee bei und habe versucht , in einem Hafen der Somalifüfte zu landen . Die Wilhelmshaven , 23. April . Wir entnehmen der Nordd .
Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta . Heute begaben sich beide Somali hätten ihm jedoch einen Brief übersandt , in welchem sie ihm Allg . 3tg . " über die Aktion unseres Kanonenboyäne " , Komdt .
Kaiserlichen Majestäten zur Beiwohnung des Gottesdienstes nach der anzeigten, daß man ihn tödten werde , falls er zu landen versuche. Kapit. -Lieut . Beye, gegen die unruhigen Neger von Bokullu folgen¬
Garnison -Kirche . Nach Beendigung deffelben statteten Allerhöchst den Bericht : Am 11. Februar , 10 Uhr Vormittags , landete das
dieselben Ihrer Majestät der Kaiserin Augusta einen längeren Besuch

Ausland . Landungstorps S . M. Kbt . Hyäne " , bestehend aus dem 1. Offizier
ab. Nach der Köln . 8tg . " werden sich Ihre Majestäten der Paris , 20. April . Dem XIX Siecle zufolge hat de Cotta , (Lieut . 3. S . Weyer ), dem Dr . Krabbes , dem Premierlieutenant
Kaiser und die Kaiserin am 23. d. M. zum Besuch des sächsischen der frühere Leiter der Panamalanal -Gesellschaft , sich nach London Beuner , dem englischen Kaufmann Waldau , 3 Unteroffizieren , 2
Königspaares nach Dresden begeben. Ihre Majestät tie Kaiserin begeben mit dem Auftrage, mit einem Syndikat englischer Banquiers Dienstthuenden, 30 Mann , sowie 38 schwarzen Trägern , von denen
Augusta wohnte heute dem Gottesdienste in der Kapelle des Augusta - über die Abtretung des Gesellschaftsvermögens zu verhandeln. 17 bewaffnet wares, in „Betika la maßungo" . Die Landungs¬
Hospitals bei. Seine Durchlaucht der Oberstjägermeister Fürst Der Prozeß des Oberstaatsanwalts Quesnay de Beaurepaice gegen abtheilung wurde in drei Sektionen getheilt; man marschirte auf
von Pleß wurde heute von Sr . Maj . dem Kaiser empfangen. die Zeitungen Autorite, Cokarde, Gaulois , Presse, Intransigeant , Negerpfaden nach dem zunächst liegenden Dorfe „Likinge", welches
Der Kriegsminister General der Infanterie von Verby du Veraois Gazette de Franke und andere wird am 1. Mai vor dem Bucht 26 Kilometer vom Strande entfernt ist und nach acht Stunden er¬
wird, nach der „Straßb . Post " , nebst Familie Anfang dieser Woche polizeigericht beginnen. Der Senator Decray ist gestorben . reicht wurde . Kurz vor dem Dorfe wurde „ Halt " gemacht und das
feinen Umzug nach Berlin bewerkstelligen . Im Befinden des Petersburg , 20. April . Ein kaiserlicher Utas verbietet Hereinbrechen der Nacht abgewartet . Gegen 12 Uhr , als im Dorf
Generals von Wulffen ist von gestern zu heute wieder eine Befferung fünftighin das Eisgehen morganatischer Ehen von Mitgliedern des schon Alles zur Ruhe war , wurde der Fluß durchwatet und so leise
eingetreten. Der Gesammtzustand ist jetzt so, daß man einer all- Kaiserhauses. als möglich nahmen zwei Sektionen je eine Häuserreihe des Dorfes
mäligen Genesung entgegensehen darf . Madrid , 19. April . In der Kathedrale zu Valencia explo- ein , während die dritte Sektion (die eigentliche erfte ) das Haus des

birte heute während des Gottesdienstes bei dem Hochaltare eine große Häuptlings zu erreichen suchte. Der erste Offizier brang mit der
mit Pulver gefüllte Petarde . Unter den Andächtigen, von denen das ersten Sektion in die Hütte des Häuptlings ein, woselbst man zwei
Gotteshaus vollständig gefüllt war , entstand eine pasikartige Vergefangene Neger vom Stamme der Betifas vorfand, welche sofort

guter Quelle versichert, daß das Befinden des Königs befriedigender wirrung ; viele Frauen wurden ob mächtig . Der Hochaltar ift zer - befreit wurden. Das Dorf wurde den Flammen übergeben und 10
ift , als seit Monaten . Die Urheber des Verbrechens find eis jest nicht ermittelt . Gefangene gemacht , wovon nachher vier Kinder wieder auf freien

man schreibt dem Hamb . Korrespond . : Der Dampfer Rußland . General Sinowiem , der Gouverneur von Riga , Fuß gestellt wurden . Die Neger suchten , begünstigt von der Nacht ,
"Besuv ", welcher am 17. d. M. die Reise nach Sansibar ange hat nach einer Meldung der Daily News verlangt und durchgesetzt, ihr Heil in schleuniger Flucht, wobei mehrere verwundet und 4 Neger
treten hat , wird schwerlich rechtzeitig in den eintreffen , um dort daß ihm außerordentlicheVollmachten zur Ausweisung von Personen getödtet wurden. Am andern Morgen gegen Mittag , wurde das
noch einige der für die Wißmann ' sche Expedition angeworbenenLeute aus den baltischen Provinzen ertheilt würden. Er stellte maßgebenden Haus des Häuptlings , sowie 5 Hütten, in welchen die Landungs¬ihrer Bestimmung zuführen zu können . Ueberhaupt haben sich, wie Orts vor, daß die den russischen Einflüssen sich widersetzende baltische abtheilung übernachtet hatte, beim Abzuge ebenfalls niedergebrannt.
ich höre, die Verhältnisse des Transports der Schwarzen nach Oft Nationalpartei schon nach kurzer Anwendung dieser Maßregel ge- Kurz nach dem Abmarsch bekamen die voranmarschirenden Kruleute
Afrika ungünstiger gestaltet , als man ursprünglich angenommen hatte. brochen sein werde. Drei Personen find bereits gezwungen worden, beim Durchwaten des Flusses, welcher das erste Dorf von dem
Die Anwerbung ging unerwartet rasch vorwärts , während die Ab- Riga zu verlassen. zweiten trennt , von den im Busch versteckten Negern Feuer . Da
fahrt der Wißmann ' schen Dampfer nicht , wie beabsichtigt war , in Stodholm , 20. April . Die Kronprinzessin ist von einem man die Stärke des Feindes nicht kannte , wartete man das un¬
den ersten, sondern in den legten Tagen des Monats März be- Sohne glücklich entbunden worden . mittelbare Aufrücken der Landungsabtheilung ab , um so mit vereinten
ginnen fonnte . Zuerst ging der für die Reise nach Sansibar ge
charterte Dampfer Martha " ab , der gegenwärtig wohl in Aben

Kräften den Negern wirksam entgegen zu treten . Hierauf drang
man in das Dickicht ein , fand aber niemand mehr vor . Der älteste

angekommen sein dürfte . Dann folgte die Harmonie " , die in diefen * Wilhelmshaven , 23. April . (Telegr . Depesche des Wil - unserer Kruleute (Headmann genannt ) übernahm mit seinen Negern
Augenblick in der Nähe von Malta sein wird ; später wurden die helmshavener Tageblattes .) S. M. Kreuzerkorvette Alexandrine", das Niederbrennen der gänzlich verlassenen Hütten. So paffirte
fleinen Dampfer Vulcan" , "Mar " und "München" expedirt , di Kommandant Korv. Kapt . von Prittwiz u. Saffron , ist am 22. d. man furz aufeinander folgend das dritte bis sechste Dorf , welche
augenblidlich Gibraltar noch nicht passirt haben . Aus verschiedenen Mts . in Gibraltar eingetroffen und beabsichtigt die Reise am 24. sämmtlich niedergebrannt wurden ; das lestere erreichte man um 5
Gründen konnte der Transport der bereits angeworbenen Leute die wieder fortzafeßen. Uhr Nachmittags . Hier wurde auf einer Distance vou ca. 400 m
Ankunft der Wißmann' sd en Schiffe in Suez , bezw. Aden nicht ab §8 Wilhelmshaven, 23. April . Durch Allerhöchste Kalinets -Ordre vom etwa 25 Negera , welche eben in ein Gebüsch flüchteten , eine Salve
warten, denn die ligten für Sansibar bestimmten Sudanesen waren 3rhr. v. Lyndet, J. Fend, Thiele I , Schneider , Bordenhagen, Delrichs und nachgeschickt . Nach einer halbstündigen Raft und nachdem die Leute

20 . d . M. ift Folgendes bestimmt : Die Kapitän - Lieutenants Lavaud , Gerz ,

bereits Ende März in Aben eingetroffen und es mußte unter er- Flichtenhöfer sind zu Korvetten-Kapitäns , die Lieutenants 3. S. Bauendahl , fich durch Speise und Trant gestärkt hatten, wurde der Marsch wieder
schwerendenUmständen ein Schiff gechattet werden, um die Schwarzen, Bachem , v. Bunsen, Poschmann, Campson , v. Daßel I und Walther sind zu fortgefeßt. Unmittelbar nach dem Verlaffen des Dorses , welches
die man nicht uathätig in Aden lossen founte, ohne sich der Gefahr Kapitän Lieutenants, die Lieutenants 3. S. Schönfelder I , Emsmann, Rueß, vorher erst niedergebrannt war , wurde man in einer vom Dorfe
auszusetzen, daß die Mannszuchtdarunter leiden würde, nach Sausisar tentung, die Unter-zieutenants z. G. Stechow, Miſchke, Schaumann II, Brü , absteigenden Schlucht, in welcher sich der Fluß fortseßte, und welche

Ingenohl und v. Moeller I zu Kapitän - Lieutenants unter Vorbehalt _der _Pa¬

zuschaffen. Dies, sowie der Umstand, daß die Charterung der „Martha " Couran, Reche, Graf v. Monts, Graf v. Platen zu Hallermund, Burchard, auf drei Seiten von ziemlich aufsteigenben Bergen umgeben war ,
und die Kosten des Erwerbes der fünf anderen Schiffe die Vor- Grütner, Großheim, Friedländer, Bode, Schrader und Wurinbach sind durch die Bewohner der niedergebrannten Dörfer, die sich zu einem
anschläge überschritten habes, namentlich was letzteren Punkt angeht, zu lieutenants zur See unter Vorbehalt der Patentirung - befördert . Dem Trupp zusammengeschaart und eine Stärke von 5- 600 Mann er¬
weil loftspielige Reparaturen und in Rüdsicht auf die Tropen erheb= uplatite a bettersuitederWeatherSeelen. Det gir thefacet reicht hatten, plößlich angegriffen. Soweit es die örtliche Eigen¬liche Veränderungen an den Schiffen vorgenommen werden mußten, v. Schroetter im vandwehrbezirke Hamburg ist zum Unter-Lieutenant 3. S. Der thümlichkeit erlaubte, schwärmte die erste Sektion nach vorn aus, die

obgleich er Ursache hatte , ihr zu zürnen . Von ferne beobachtete er deln sie wie ihresgleichen , na , und ich kann ihr auch nicht gram
oft das junge Mädchen , das vollständig zur Jungfrau gereift war sein , wenn fie mich auch mit ihren schwarzen Augen ansteht , als
und ihm in dem schwarzen , städtisch gearbeiteten Trauerkleide nech wollte sie mich sammt allen meinen Leuten ermorden . Bildhübsch
tausendmal schöner erschien , als in der Bauerutracht . Die regel - ist die kleine Here einmal und wie sie dem Gerloff den Kopf ver¬

Sie tam sich in solchen Augenblicken noch tausendmal elender mäßige Beschäftigung, das geordnete Leben bei ihren Pflegeeltern, breht hat, so wird sie noch gar Manchem etwas zu rathen auf¬bor und grollend haderte ste mit dem Schicksale , das sie in so der Umgang mit den hochgebildeten Pfarrerstöchtern , mit Frida, die geben."
niedrige, untergeordnete Verhältnisse gestellt. Ach, was hätte sie zwar nicht so viel gelernt, aber durch ihren sprudeladen Geist, Der Pfarrer nickte beistimmend mit dem Kopfe ; die Tabats¬
barum gegeben, wenn sie nur einmal, nur ein einziges Mal mit ihren nedischen Wiß einen belebenden Einfluß ausübte, wirkten gün- dose herumreichend meinte er, nachdem er selbst ein Prieschen ge¬Bottmer hätte vertraulich plaudern können , wenn sie, wie Gabriele, stig auf die körperliche und geistige Entwickelung der Tochter des nommen:von seinem Arm sanft umfangen, den Kopf an seine Schulter ge- Wilderers.lehnt, hätte der Stimme lauschen dürfen, die ihr so sanft, so melo¬
bisch lang, und bie, obgleich Judith fie nur selten gehört, fortwäh- Burg rühmte ihren Feuereifer im Lernen , Friba ihren häuslichen ihr eu - bas müssen Sie selbst eingestehen, Henning - darum

"

14 Judith , die Tochter des Wilderers .
Originalroman von O. Bach .

(Fortsetzung . )

rend in ihren Ohren wiederhallte .

Marin e .

H

Kapitän -Lietenant à la Marine , Seweloh , Plazmajor in Kiel , ist der

„ Ich fann mich nicht recht mit dem Mädchen befreunden und
Im Forsthause bot Judith oft Stoff zur Unterhaltung . Martha es mag auch von mir nichts wiffen . Etwas Zigeunerhaftes klebt

Fleiß , der selbst die Frau Lehrerin befriedigte , was Frida als das wär' s auch am besten, man bildete das Gefangstalent in ihr aus ,Bei ihren flüchtigen Begegnungen mit Bottmer hatte er für site achte Weltwunder bezeichnete, za fie wenigstens noch nie das Ziel in bürgerliche Verhältnisse wird sie doch nicht passen. Es ist teinftets ein liebreiches, ja bewunderndes Lächeln, aber er bermieb es, erreicht habe. Herr Henning fonnte nicht genug das musikalische Glaube , feine Gottesfurcht in ihr - und sie fügt sich keinermit ihr zu sprechen , eben so wie Gerloff feit bem Todestage bes Talent, ihre wunderschöne Stimme rühmen und meinte zum Pfarrer Autorität."alten Rodenstein noch keine Silbe mit Judith gewechselt hatte. Er und zum Forstmeister, mit denen er eines Nachmittags in der grünen
" Oho " fiel Henning mehr eifrig als höflich ein dafam nur selten zu Burgs und feitdem Judith bei geanings lebte, Taube des Forsthauses Tarod spielte : „Die Judith hat eine Bracht- flad Chrwürden im Irrthum. Der Autorität meiner Frau fügt flebesuchte er auch diese nicht mehr ; er fühlte sich überhaupt feit jener ſimme und wenn ich nicht ein armer Teufel von Schulmeister wäre, fich, und wer so wie sie die Kirchenlieber singt, so andächtig derZeit unbehaglich in Groß-R., obgleich im Forsthause #les Ceim barn ließe ich sie ausbilden zur Ehre Gottes und zur Freude der Orgel lauscht, der ist nicht gottlos und ungläubig."jungen Damen die Menschen. Singen mußehemals freundschaftlichefür ihn war . Allein im Dorfe selbst be fein " , schloß er blizenden Auges,

Judith hören , um ihr gut zu

- M

η δα

„ Na , Ihrer Frau soll sich mal Einer nicht fügen " , lachte
gegnete er bösen, mißtrauischen Blicken und oft genug hörte et bon Stimme noch von und rein, und wenn sie ein Lieb herausschmettert, wie die Frida, die auch einmal das Regiment im Chestand führen

Kleinschmidt auf, die versteht den Pantoffel zu schwingen , so gut
umberlungernden Kindern seinen Namen zu gleicher Zeit mit dem dann lacht Einem das Herz vor Freude."Rodensteins nennen und fah , wie sie, mit Fingern auf ihn zeigend,

wird . Aber laffen wir jetzt das Mädchen , allzuviel Gottesfurcht
Auſterten: "Der war' s, ber hat ihn erschossen." So unschuldig er meiſter auf „laßt ja Eure Bewunderung für das Mädchen Eure war ein rabiater Kerl. Sie sind am Spiel , Herr Pfarrer .

Seht mir nur den Musit .Enthusiasten " lachte der Forst - wird sie wohl von ihrem Vater nicht gelernt haben ; der Rodenstein
ſich auch fühlte, gab es ihm doch immer einen Stich durch' s Herz Frau nicht hören : die Judith scheints allen Leuten anzuthun. Ihrwad innerlich maß er Judith die Schuld daran bei. Am liebsten schwärmt für sie ; meine Frau läßt nichts auf sie kommen, obwohl gefärbten Garten plauderten, faß Gerloff in tiefes Nachdenken ver¬

Während die Männer draußen in dem schon ganz herbstlich
bie& bald nach jener That von Groß-N. weggegangen , allein fie alle Urfache hätte, böse auf sie zu sein, denn gegen unseren funken, einen eben durch eine Estafette erhaltenen Brief in der Hand,die Besorgniß, man könne daraus falsche Schlüſſe ziehen, verhinderte at alle vlade munt fte sich spottschlecht und gerade ber hätte in der Stube. Seine von Thränen umschleiertenAugen irrten über

Sein Gefühl für Judith blieb ein leidenschaftlich zärtliches, er ist ernstlich in ste verliebt. Ihre Töchter, Herr Pfarrer, behau- älteren Bruders, von dessen schwerer Krankheit er nichts gehört und
es wohl um sie verdient , daß sie ihm freundlich geftant wäre , denn die großgeschriebenen Zeilen hin , die ihm die Todesnachricht seines

ihn daran .
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3weite und dritte Sektion bildete die rechte und linke Flante . In Heizer von Bord und 8 Neger des uns befreundeten Stammes von Gefühle, deren Ausdruck dieſe Worte waren, auf das Wärmſte. Zwei
dem für die Deckung günstigen Terrain wurde von der rechten Flanke Betika malale, welche zum Transport der Trage dienen sollten, Gründe veranlaßten Mich, zu Ihnen zu eilen: erſtens um

ein wirksames Salvenfeuer auf den Feind eröffnet . Die erste Sektion fuhren mit dem Brandungsboot von dort nach Betika ba maffungo. Korvette, die Ich einst noch im Allerhöchsten Auftrage Meines

hatte sich in der Breite der Schlucht ausgedehnt, während die linke Um 10 Uhr hier angelangt, festen wir uns , so schnell es das Unter- feligen Herru Großvaters taufte, das Abschiedsgeleite zu geben.

Flante am Rande des Gebüsches und der Bananensträucher Dedung holz und Dickicht erlaubte , in Bewegung und erreichten nach vier - trägt den Namen der Lieblingsschwester unferes unvergeßlichen Dab

suchte. Nach einer etwa 14ftündigen Dauer des Gefechts war auf fündigem Marsch mit kurzenBausen den 1. Offizier mit des zurück- gefchiedenen, des einzigen noch lebendenGliedes aus Kaiser Wilhelm

unserer Seite der Premierlieutenant Beuner der erste Berwundete, gebliebenen beiden Sektionen. Nach freudiger Begrüßung und kurzer Generation ! Möge die Korvette dem hohen Namen , den sie trage

welcher einen Schrotschuß in den rechten Arm erhielt. Der zweite Raft wurden die Leute an der Trage durch die von uns mitgebrachten darf, Ehre einlegen und Gott seine schüßende Hand stets über ihr

Verwundete war der erfte Offizier, Lieut. 3. S. Weyer, dem ein Schwarzen abgelöst, man ſezte sich jest frischen Muthes nach dem halten. Zweitens aber drängt es Mich, mit Ihnen gemeinschaftlich
Tod

Schrotschuß durch die linke Wange drang ; hierauf wurde der Ma- Strande zu in Bewegung. Um 8 Uhr Abends trafen wir am ber tapferen Männer zu gebenken, die ein so jäher Lob in Samos

trofe Emil Bölker durch zwei furz aufeinander folgende Schüffe Strande bei den für uns harrenden Böten ein . Um 10 Uhr 30 uns entriß. Getheiltes Leid ist halbes Leid ! Wackere Männer waren

tödlichverwundet, der eine Schuß brang über dem linken Auge ein, Min . langten der Kommandant mit den legten Leuten an Bord an. es und gewiß Manchem von Ihnen gute Freunde und Kameraben

der andere in die linke Bruft. Mit einem Schrei brach er leblos Wie groß die Verlufte in dem Gefechte bei Bokullu auf Seiten des Daß fie tapfer waren, hatten wenige Monde vorher ste bewieſen!

zusammen, und fand so sein Ende auf dem Felde der Ehre . Der Feindes waren, hat sich nicht feststellen laffen , jedoch fonnte man aus Dech nicht in eitle Klagen wollen wir uns um sie ergehen. Nein!

1. Offizier befahl hierauf „Schnellfeuer" (Magazin) und erhielt dem öfter ausgestoßenen Wuthgeheul und Jammergefchrei schließen, als Vorbild sollen sie uns diesen ! Nachdem sie fiegreich gegen
einen Schuß in die linke Brust . Jeßt erfolgte vom ersten Offizier daß seine Verluste nicht gering sein konnten . Am Montag , den 11. , Menschenhand gefochten, fanden sie im muthigen Kampfe gegen die

der Befehl (in knieender Stellung ) zum Sammeln , man zog fich nachdem in Betika ba mosfungo das Landungstorps an Land gefeßt entfeffelten Elemente ihren rühmlichenTod . Gott hat es also gewollt!

jest ungefähr auf 100 Schritt durch das zu beiden Seiten brennende war, ging S. M. Kbt. „Hyäne" zurück nach Bibundi , um den dort auch so starben sie den Tod für Kaiser und Reich ! Hier muß Id
Dorf zurück, hier wurden die Seitengewehre aufgepflanzt , und in anfäffigen Stamm zu züchtigen , welcher unseren Feinden vermittels an ein schönes Dichterwort denken, das Manchem unter Thaen be

einem weiten Karree, in dessen Mitte die Verwundeten, sowie Gepäck Kanoes behülflich war, die von den Negera Betika malale geraubten fannt sein wird. Als der Admiral Medina Sidonia gebeugten
und Proviant niedergelegt wurden, wurde liegend in gedeckterStellung Weiber und gestohlenen Waares wegzubringen. Die Dörfer waren Hauptes dem König von Spanien meldete , daß seine gewaltige
Aufstellung genommen . In furzen Pausen währte das Feuer noch sämmtlich von ihren Bewohnern verlassen , und man mußte sich auf armada vernichtet sei, beruhigte ihn der König und sagte: Gott ift

bis 10 Uhr . Die Kugeln schlugen immer unmittelbar vor dem Niederbrennen der Hütten beschränken. Es wurden gegen 20 Biegen über mir ! Gegen Menschen fandte ich euch aus , nicht gegen Wellen

Karree in den Erdboden, auch wurden Schrotkörner später in einem und 50 Hühner erbeutet. Die von dem Landungsboot S. M. Kbt. und Klippen ! So ist es auch hier ! Möge einem Jeden von Ihnen,

Gewehr vorgefunden. Ausgefandte Spione von den Kruleuten, häne" gemachten Gefangenen wurden dem Gouverneur vor der Kommandant ist, oder es noch werden wird, daß stets gegen .

sowie die Gefangenen fagten aus , daß durch Signale mit einer teffel Ramerun abgeliefert , woselbst ste ihrer Strafe entgegenzusehen haben wärtig sein : Der Kommandant , welcher rühmlich im Kampf mit ben
Elementen durch Gottes Führung sein Schiff verliert oder mit ihm

artigen Paucke ( Palawertrommel genannt ) die umliegenden Dörfer
ptale 8 . untergeht , stirbt in meinen Augen gerade eben solchen Heldentod für

benachrichtigt seien, und die Anzahl der Feinde eine Höhe von über
1000 Mann erreicht habe , hierdurch wurde der Rückzug für geboten § Wilhelmshaven , 23. April . Das liebe Ofterfest hat für das Vaterland , als der Kommandeur, der seinem Regiment roran

erachtet . Um den Transport des 1. Offiziers sicher zu stellen, gingen uns einen recht fröhlichen und heiteren Verlauf genommen und läßt im Sturm auf die feindliche Stellung den Degen in der Fauft fällt,

die Krujungen voraus , hinter welchen die Gefangenen gefeffelt, und uns frohen und hoffnungsvollen Herzens den Blick in die Zukunft Nicht ertrunken sind unsere Kameraden in Samoa oder auf der

die erste Sektion folgte , dahinter der 1. Offizier in einer Kranten lenken. Am Vorabend des ersten Ostertages sah man nah und fern Augufta " , sondern gefallen , ihre Pflicht bis zum letztenAugenblide

trage von einer der beiden nachfolgenden Seftionen getragen , die sich die hellen Osterfeuer auflodera , zu denen die Jugend das Material erfüllend . Nun , Meine Herren Kameraden , möge dieses schöne Bei

gegenseitig ablösten und gleichzeitig als Rückendedung dienten . Nach schon wochenlang vorher mit vieler Mühe und Ausbauer , nicht immer (piel , welches jene braven Männer uns gegeben , uns Aden jederzeit

Berlauf einer Stunde brach die Trage infolge des durch Unterholz im Jatereffe ihrer Garderobe und zur Freude von Bestßern alter voranleuchten und zum Nacheifern anspornen und möge der Geist

und über schwer paffirbare Baumstämme und dichtes Gestrüpp Theertonnen und Holzabfälle , zu einem hohen Haufen zusammenges der Hingebung , Disziplin und des todesmuthigen Ausharreng , der

führenden Marsches zusammen . Der Transport wurde durch vor schleppt hatte . Auch jenseits der Jade , an der Butjadinger Küste , Meine Marine von jeher ausgezeichnet , sich stets in ihr auch ferner

genannte Umstände um 12 Stunde verzögert , die der Trage vorauf bemerkte man an vielen Stellen den hellen Schein der Osterfever ; ein so erhalten und in diesem Sinne ergreife ich Mein Glas und rufe:

gehenden Mannschaften , welche sich nur einer hinter dem andern besonders großes Feuer , welches auch eine große Zuschauermenge Die deutsche Marine , vor Allem ihr braves Offizierkorps , Hurrah!*
+ Wilhelmshaven , 23. April . Der Affiftent des hiesigen Ob .

fortbewegen fonnten , da die Enge des Negerpfades ein Gehen zu angelockt hatte , wurde auf dem freien Blaze am neuen Hafen abge .

Zweien nicht möglich machte , waren von der Unterbrechung des brannt . Die Osterfeuer sind ein sich bis in unsere Gegenwart et fervatoriums Dr. Eschenhagen ist behufs demnächstigen Eintritts in

Transports benachrichtigt . Nach der Rückkehr des Mannes , welcher haltender Brauch , der seinen fernen Ursprung in einem uralten den Königl . Preußischen Staatsdienst nach Berlin abgereift.

zum Führer des Zuges , dem Lieutenant Zeuner , geschickt wurde , Sonnen - und Sommerfultus hat : im Frühling gewinnen die Son : Wilhelmshaven , 23. April . Wie uns mitgetheilt wird , wird

feste fich der Transport des 1. Offiziers in einer Neßhängematte wenstrahlen an leuchtender und wärmender Kraft ; diefen Sieg der im Laufe der nächsten Woche der Reichstagsabgeordnete Herr Dr.

wieder fort . Der wenig gekennzeichnete Weg und die Dunkelheit , Sonne feiern wir eben und namentlich die Landbewohner Nord - Kruse nach hier kommen und über die wichtigsten Reichstagsfißungen

sowie das nur sehr langsame Fortbringen der Trage hatten zur Deutschlands symbolisch durch flammende Osterfeuer . Leider find dem Bericht erstatten .
§ Wilhelmshaven , 23 . April . Die Besatzung für S. M.

Folge , daß die beiden legten Seftionen zurückblieben und gegen 1 Volksbewußtsein allmählich die großen und erhabenen Züge des alten

Uhr Nachts den Weg verloren hatten . Auf Befehl des 1. Offiziers , Heidenthum verloren gegangen und es sind vielleicht nur Wenige , die Aviso „ Blig " ist heute Morgen nach Kiel in Marsch gefeßt worden .
* Wilhelmshaven , 23 . April . Die diesjährigen Schießübun

der den Umständen entsprechend leidlich wohl war , raftete der Traus beim Anblick eines hellen Osterfeuers der altheidaischen Frühjahrs .

port an Ort und Stelle unter Anwendung der nöthigen Vorsichts - göttin Ostera , welcher zu Ehren diefer Brauch stattfand , gedenken. gen der II . Matrosenartillerie - Abtheilung auf der Jade werden vom

maßregeln . Mit Tagesanbruch wurde der Weg , so schnell es die Das schöne milde Frühlingswetter hatte Jung und Alt ins Freie 29. April bis zum 15. Juni d . J . stattfinden und zwar von 6

Umstände gestatteten , wieder fortgefeßt , um aus dem feindlichen Ge- gefodt , man sah daher in unserem schönen Park , namentlich aber auf Uhr Vorm . bis 6 Uhr Nachm . Außerdem wird in den ersten Ta

biet herauszukommen. Gegen 3 Uhr Nachmittags des dritten Tages der Chauffee nach Kopperhörn , Neuende und Schaar einen förm gen d. M. Juni eine Nachtschießübung abgehalten werden . Durch

erreichte man das von uns zuerst niedergebrannte Dorf . Hier an- lichen Menschenstrom dahinziehen , welcher sich in den beliebten Ger Allerhöchste Kabinets Ordre vom 16. d. M. ist der Sekonde-Lieute

gelangt fand eine einstündige Pause ftatt , nach welcher man bis zum tenlokalen von Frau Wwe . Winter in Kopperbörn , Frau Janssen in naut Berz von der hiesigen Fortifikation zum Premier Lieutenant

Wiedereinbrechen der Dunkelheit den Weg fortsette . Gegen 6 Uhr Neuende u . A. vertheilte . Man wurde unwillkürlich bei diesem befördert worden .
§ Wilhelmshaven , 23 . April . ( Theater . ) Die Schipper' sche

Abends machte man mit der Trage Halt . Die zweite Seftion blieb bunten und fröhlichen Treiben an Göthe' s Faustmonolog erinnert :
Aber die Sonne duldet lein Weißes , Sperngesellschaft hat sich gestern durch die gut gelungene Aufführung

vor , die dritte Sektion zur Bedeckung hinter der Trage . Es wurde
Ueberall regt sich Bildung und Streben , der Oper Troubadour " auf ' s Beste bei uns eingeführt und sich die

unter Beobachtung der gebotenen Vorsichtsmaßregeln der kommende
Alles will sie mit Farben beleben ; Sympathie des Publikums in hohem Grade erworben . Es ist ja

Morgen erwartet Mit Hereinbrechen desselben seßten sich die Leute ,
Doch an Blumen fehlt ' s im Revier , felbstverständlich , daß man mit einigem Mißtrauen der Sache ent

abwechselnd ihren schwerverwundeten Führer tragend , wieder in Be¬
Sie nimmt geputzte Menschen dafür . gegensah, weil unser Publikum schon zu häufig durch vorherige An

wegung . Es mußte häufiger eine furze Raft gemacht werden , da
fündigungen , denen die betreffenden Gesellschaften später nicht ent¬

die Mannschaften schon sehr angeftrengt waren und der naßtalte
Sprachen , getäuscht worden ist . Wie angenehm war man daher be

feuchte Boden auch nicht viel mit zur Erquicung beitrug . Der 1 .
rührt , als man gleich im ersten Akte den Eindruck gewann , daß eine

Offizier hatte in der Nacht vom zweiten zum dritten Tage den
tüchtige und leistungsfähige Gesellschaft die musikalische Unterhaltung

Headman Shmits vorausgeschickt , um die erste Sektion , welche fich
unseres Publikums für einige Zeit übernommen hat . Herr Thomas

unter Führung des Premierlieutenants Zeuner mit den Kruleuten
hat daher einen recht glüdlichen Griff in dem Engagement der

und Gefangenen fortbewegte , aufzusuchen und den Führer von der

Störung des Transports in Kenntniß zu seßen . Da aber der Head - Im Park und in Burg Hohenzollern fanden , wie üblich , Konzerte Schipper ' schen Operngesellschaftgethan und sich gleichzeitig der Dant

mann Shmits , nachdem er einige Stunden Weges so schnell als statt , die jedoch dadurch einen erhöhten Reiz für das Publikum es Publikums verdient , voraus gefeßt , daß die Leistungen der Gesell

möglich vorausgeeilt war , die erste Seftion nicht erreichte, diese batten , daß die Programme mehrere Nummern enthielten , welche bei fchaft sich auf demselben Niveau halten , wie wir es gestern tennen
Gehen wir zur

hatte nämlich fürzere Nebenpfabe eingeschlagen in dem Glauben , Anwesenheit des Reisers als Tafelmusit im Kafiuo gespielt wurden. gelernt haben , woran wir jedoch nicht zweifel .

daß die legten Sektionen mit der Trage folgten wollte er den Wir find Herrn Kapellmeister Wöhlbier für die Aufmerksamkeit , uns Aufführung selbst über , so entbehrte dieselbe ja leider des bei solche

1. Offizier benachrichtigen . Leider verfehlte auch dieser den Weg , mit diesen Stücken , die ja auch zum größten Theil hier noch nicht Opern so nothwendigen szenischen Hintergrundes und hatte darunter

der während der Nacht in dem Urwald sich beinahe garnicht abhebt gehört worden stad , bekannt gemacht zu haben, jedenfalls zu Dant nicht wenig zu leiden ; desto mehr konzentrirte sich die Aufmerksam

und selbst des Ortes fundige Eingeborene den Weg verfehlen läßt . verpflichtet . Das Publikum , welches sich in sichtlich festlicher Stimmung leit auf die einzelnen Sänger und wir können zu unserer Freude im

Zur Erkenntniß gekommen, sich verirrt zu haben , zog Headmann befand , hielt auch nicht mit stürmischen Beifallsbezeugungen zurüd Sinne des Publikums sagen , daß jeder Darsteller gut war . Eines

Smiths es vor , nach dem Strande hinunter zu gehen, um nach der und verlangte wiederholt nach einer Bugabe, welchem Wunsche Herr wirklich prachtvollen Bariton besist Herr Dir . F. Schipper , welcher

etwa eine halbe Stunde von Betila ba maffungo entfernten schwedi Kapelmeister Wöhlbier auch bereitwilligst nachlam . Von besonderem die Rolle des Grafen Luna übernommen hatte . Manchmal schis

schen Faktorei in Betika malale zu gelangen ; hier eingetroffenwurde Interesse ist der feurige, von Sr . Kgl . Hoheit dem Prinzen Heinrich es , als ob der große Raum des Kaisersaales zu klein für diese ele

er von zwei Negern in einem Kanoe an Bord S. M. Kbt . Hyäne " , tomponirte Parademarsch , welcher auch auf vieles Verlangen wieders meatare Stimme fei . Ueber eine nicht große aber desto lieblichere

welches noch in Bibundi vor Anker lag , gefest , woselbst er den holt werden mußte . Die Nachmittagskonzerte im Park wie das und sympathischere Sopranftimme verfügt Frl . Dora Weiß (Leonore

Kommandanten von den Vorfällen in Kenntniß feste . In der Nacht Konzert am 1. Fiertage in der Burg waren außerordentlich gut welche sich die Herzen des Publikums schon im ersten Afte im Sturm

vom Mittwoch zum Donnerstag, den 14. Febr., halb 2 Uhr, langte besucht. Das schöne Wetter hatte sogar viele Besucher des Part - erobert hatte und in jeder Szene einen gesteigerten Beifall erntete.
Ihre Koloraturen sind rein und glatt und von anmuthender Frische,

Premierlieutenant Zeuner mit den Krufeuten der 1. Seftion und fonzertes veranlaßt , sich im Freien niederzulassen .

Wilhelmshaven , 23. April. Die Rede, mit welcher der Kaiser nur hat es uns befremdet , daß die Dame in der Arie im ersten
den Gefangenen an Bord an . Ersterer stattete dem Kommandanten

ausführliche Meldung ab. Am Donnerstag Morgen ging S. M. die Worte des Dantes und der Versicherung der Treue und Hin- Atte des Triller auf es-d fang, während er doch auf es-f vorgeschrieben

Kbt. „Hyäne" von Bibundi nach Betila malale in See , nofelbft es gebung seitens des fommandirenden Admirals Freiherrn v. d. Golz steht(wenn wir nicht irren). Herr Carl Beez sang den Meantico mit gro

auf der Rhede zu Anker ging. Die noch an Bord zu entbehrenden bei dem Diner im Offizierkasino hier erwiderte, hatte folgenden ßem Erfolg und sprachungemein an durch seine reine, freie Höhe. Her

Leute, unter Ausschluß der Fieberfranken, 11 Maun unter Führung Wortlaut: Die Worte, welche der fommandirende Admiral gefpro Beez ist jedenfalls ein vorzüglicher Helbentenor, von dem wir uns

des Kommandanten, der den HeadmannShmits, sowie zwei schwarze chen, haben Mich tief gerührt und Ich danke Ihnen Allen für die noch viel versprechen . Frau Nina Beez hatte die schwierige und
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Jeder fonnt sich heute so gern ;

Sie feiern die Auferstehung des Herrn .

Sieh nur , fleh ! wie behend sich die Menge ,

Durch die Gärten und Felder zerschlägt u . f . w .

zugleich den Befehl seines Vaters , unverzüglich heimzukehren, gebracht zuüben , da ja der Vater noch lebte, so wurde doch sein Wirkungs¬

hatte . Mit einem Schlage waren seine Verhältnisse gänzlich umge- freis ein anderer und der fünftige Majoratsherr hatte Rücksichten

wandelt . Durch den Tod seines Bruders trat er in die Rechte zu nehmen , die der luftige Jagdjunker nicht gekannt .

น

MUnd Judith ? " fragte Frau Olga haftig .

" Wird jest meines verhaßten Anblids lebig " , antwortete er

Zu dem bitter . Ihr zürne ich nicht , obgleich Sie mir furchtbar webgethar,

beffelben ein und hatte nicht mehr nöthig, ein Brobstudium fortzu- Schmerze über den Verlust des einzigen Bruders, den
ſeßen, da er als fünftiger Majoratsherr mit der Bewirthschaftung geliebt hatte, so verschieben geartet fle auch waren , geſellte sich eine –

und Verwaltung seiner Güter vollauf zu thun hatte .

19
spotten Sie über mich und die Zähigkeit meiner Gefühle

ich werde nie einem andern Mädchen so gut sein , wie ihr ! Si

gewiffe Furcht vor der Zukunft , und schwer auffeufzend rüstete er fehen , " suchte er zu scherzen, der leichtsinninge , flatterhafte,
treulof

Auch nicht einen Tag länger als nöthig war, wollten die
nicht versteht , feine Gefühle in schönen Worten , in gebundener

Red

niedergebeugten Eltern den Sohn entbehren und mit einem sonder bevorstehende Veränderung seines Schicksals erfahren sollte .

Bald darauf saß er neben ihr in der wohlbekanntenWohnstube. wiedersehe
bar getheilten Empfinden faltete der junge Mann das verhängniß¬

volle Schreiben zusammen, das ihn fortrief von dem ihm lieb gewe- Ihre Augen erweiterten sich förmlich bei der wichtigen Kunde, und aber ich wünschte, ich könnte sie einft von meinem Werthe un

fenen , jest aber unheimlich gewordenen Orte und ihm plößlich das ein schmerzlicher Ausdruck beschattete ihr hübsches Gesicht , als sie meiner Unschulb überzeugen, an die Sie, beste Frau doch glauben

zu absoluter Nothwendigkeit machte , was er seit Wochen angestrebt , leise meinte : „ Also Sie auch , erft Ehrlich , jetzt Sie .

ohne den festen Willen zu fassen , es auszuführen .

Nur Herr 19Wie an meine eigene " , meinte ste fest , ihm treuberzig in ba

von Bottmer bleibt uns , und wer weiß , ob er nicht auch bald von bewegte Antlig schauend .

Er mußte den Wald , den er leidenschaftich liebte , verlassen , hier scheidet. Gott tröste Sie über Ihren Verlust den Sie , wie Mit einem herzlichen Händedruck schied er von ihr , um b

von den lieben Menschen scheiben, die ihm werth and thener gewor- ich Sie tesne, troß des Gludswechsels, der damit verknüpft ist, Spiele

er

Siebentes Rapitel .den, wie nahe Verwandte ; er mußte Abschied nehmen von den ju- schmerzlich empfinden . Vielleicht ist es beffer so " , fügte ste feuchten stören .

gendlichen Träumereien , die er inmitten des grünen Waldreviers ge- Blicks hinzu , „ so recht wohl haben Sie sich seit der fatales Ges

sponnen , von dem harmlosen Glücke, das er hier gefunden , das schichte doch nicht mehr hier gefühlt , und Gott meint es gewiß gut
Im Pfarrhause , wohin unser junger Freund zuerst seine Schr

gerade für seine Frohnatur geeignet war . Er sollte sich verabschieden mit Ihnen , indem er Sie in ganz veränderte Verhältnisse

von ben lieben Mäbchen, bie mit ihm geſcherzt und gelacht, wohl Unser Kreis schmilzt immer mehr aufamuletteBerhält . der
an milie Burg befreundet genug, um ohne weitere Anmeldung bei

au

auch seinen Uebermuth getadelt, ihn aber doch lieb gehabt hatten, gläubisch wäre, möchte ich fast meinen, daß Bottmer uns Unglüd briele eintreten zu dürfen, obgleich fie allein war. Leiseon
wie einen Bruber, wie einen Freund; et mußte ſcheiben von all gebracht; bas echte, friedliche Glück, das wir mitjammen genoffen, bridleentretenzu ben opfend, übertrat erbieSchwelle, of

Bu balb wohlbekannte Wohnzimmer
or

den lieben Orten scheiden vielleicht für immer von seiner ist eigentlich verschwunden , seit er hier bei uns lebt . -

Jugendliebe, die ihm jest ferner denn je entrückt worden war, und werden Sie uns doch nicht verlassen , Herr von Gerloff?" setzte sie von Gabriele gleich bemerkt zu werden.
Sie faß in eraftes Nachdenken versunken in dem halbbunl

die er gerade in diesem Augenblicke heißer , bewußter denn je empfand . zögernd hinzu .
Wie sehr seine Gedanken mit Judith beschäftigt waren , wie fest sich Morgen " lautete gepreßt seine Ermiderung , ich darf die Bimmer, den fleinen , zierlichen Kopf auf die Hand geftüßt;

ein

sah er jetzt erst ein und mit einem Seufzer dachte er der Zukunft , das letzte Geleit geben . Ich bleibe in Gedanken aber wohl lange ihm zuwandte , schimmerten die Augen feucht , wie von verhaltenenloffs , der haftig auf sie zuschritt , ein wenig erschrecktdas Gesicht

das schöne , zürnende Bild des Mädchens in feine Seele gegraben , Eltern nicht warten laffen und will dem armen , theuren Bruder tiefe Bläffe lag auf ihren Wangen . Als fte bei dem Gruße Ger

borschwebte . Die schöne Zeit der ungebundenen Freiheit war vor - wohl dem Herrn Forstmeister , daß er mich als Eleven verliert , aber
Thränen , und das Lächeln , das um den feinen Mund schwebte

über; mit seinen größeren Rechten waren große schwere Pflichten als Freund behält ; unterbessen gehe ich zu Burg' s und Henning ' s, war dem Weinen näher verwandt, als dem Lachen.

verbunden und wenn er auch jezt noch nicht nöthig hatte , ste aus - um mich zu verabschieden."

H

die ihm zwar in einem glänzenden , aber nicht erwärmenden Lichte bei Ihnen und werde Ihrer Güte stets gedenten . Sie sagen es

(Fortsetzung folgt .)



roße Partie die Azucena übernommen und führte sie mit großer

Gewandtheit durch. Die Dame verfügt über einen außerordentlich
Aus der Umgegend und der Provinz . mit dem hiesigen Bahnhof wird jezt zur Ausführung kommen . Da

biefelbe über die bereits im Bau befindliche neue Schleuse geführt

§ Oldenburg . Eine schöne That , die bisher noch nicht be- werden soll, muß diese wesentlich verbreitert werden. Die Königlich

unifangreichen, wenn auch nicht in allen Lagen gleichen Mezzosopran fannt geworden , hat unfer verehrter Kaiser Wilhelm II. während preußische Fortifikation hat hierfür 50000 M. zumBau der Schleus.
af lehr ſympathischer, nach dem gestrigen Gindruck zwar nichtsehr feines hierfeins am 14. April ganz in der Stille vollzogen . In beizutragen, und ist ein dahingehender Kontrakt am 15. 63. mits.
träftiger Baß ist Herr Julius Drofche, welcher des Ferrando gab.
Frl. InesEmma Kurz als Fues ſchien uns über keine großen Stimm- Botgleitungunferes Großherzogsfuhr Seine Majeſtät zum Everſten zwischen dem hiesigen Ingenieuroffiziere vom Plaz, Herrn Hauptmann

Bitel zu un bort in der sog. Eliſabethgruppe zur Erinnerung an seiner Wilke, als Vertreter der Fortifikation, und dem Herrn Schultheiß
Fr. verfügen ; um über die Dame urtheilen zu können, müssen erftes Beſuchals Kaiſer in Oldenburg eine junge Eiche zu pflanzen. Segelle, als Bertreter der Schleusenintereſſentenschaft, abgeſchloſſen

wir Gemüthe unseres Staiſers . - In früheren Jahren ist bereits einewir erst weitere Leistungen von ihr gehört haben. Wie gesagt, mar

Der Gesammt-Eindruckein recht befriedigender , zumal auch die Chöre Diese Handlung giebt ein beredtes Zeugniß von dem zarten sinnigen Segette,

und das Zusammenspiel
recht gut harmonirten . Die Küpftler ernteten

Anzahl Bäumchen , 13 an der Zahl , von , unserem Fürstenhause |

wurden
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Wärmste empfehlen.

(Durch die Blume .) Ein Vater besucht seinen auf der

Die tann ich Dir nicht
Bibliothet , die so viel Geld gekostet ! "

zeigen , die bat zu sehr durch Feuchtigkeit gelitten!"

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatortums zn Wilhelmshaven .
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Bum guten Gelingen des Gauzen trugen auch die exakte Direktion baheftehenden , Fürstlichkeiten gepflanzt worden. Die Kaiſer -Eiche hat Univerſität befindlichen Sohn. „Nun, jest zeig' mir auch Deine

des Herrn Kapellmeisters Freund und die Mitgliederunserer Marine- daher die Nummer 14 erhalten.
Osternburg . Am Gründonnerstag Vormittag ist auf eine

tapelle bei . Die Oper war außerordentlich gut besucht . Wir können fredliche Weise ein Soldat unseres hier garnisonirenden Dragoner¬
aph den gestern gewonnenen Eindrücken den Besuch derselben aufs Regiments ums Leben gekommen. Derselbe war beordert worden,

mit einem Gespann Frucht aus dem an der Ofener Straße belege
Wilhelmshaven, 23. April. Bei dem erften diesjährigen nem Fruchtspeicher zu holen. Als der Dragoner nun mit beladenem

geſtern stattgefundenen Prämienſchießendes Wilhelmshavener Schüßen- Wagen die Rückfahrt augetreten hatte, scheuten plöslich die Pferde
Bereins errangen fich nad stehende Herren folgendeBrämien : a. Stand- und gingen mit dem Fuhrwert durch. Um sich zu retten, sprang
Scheibe I, freihändig : Bape I. , Heinen II. , Roux III. , Saukowsky IV. , ber Solbat vom Wagen, fam aber leider infolge eines Fehltritts
Memann V. , Streŋ VI. b. StandſcheibeII, aufgelegt: Sankowaty, L., nicht weit genug vom Wagen weg und gerieth unter die Räder.
Sour II. , Heinen III., Niemann IV., Zeed V. , Büschel VI, Rosen - Das eine Vorderrad und das rechte Hinterrad gingen dem Unglück¬

lichen über Kopf , Bruft und Rüdes . Ein zufällig des Weges
garth VII . , Bape VIII .

§ Wilhelmshaven , 23. April . Am 2. Ostertage fand hier der fommender Arzt, Herr Dr. Haase, untersuchte den Swerverlegten April208h2165.
Gautag des Gauberbandes Nr. 2 des Deutschen Radfahrerbundes und ordnete alsdann die sofortige Ueberführung in das Garnison - Apr 212httg. 758.8

dem zahlreiche Mitglieder der Radfahrervereine Jever, Varel , Lazareth an. Infolge der schweren Verlegungen hat der Unglückliche, April218hAbb.

Berne, Elsfleth, Oldenburg, Bremen, Emden u . f. w. eingetroffen der aus Elsaß stammt, indeß am Freitag Abend feinen Geist auf- April222hot .

waren. Den fremden Radfahrergästen wurden von ihren hiefigen gegeben.

Kollegen die großartigen Marineaulagen unserer Stabt gezeigt und § Oldenburg . Eine Anzahl hiesiger Radfahrer unternahm

ihnen in jeder Weise ein angenehmer Aufenthalt bereitet . An beiden am ersten Ostertage eine Tour nach Varel . Auf der Rückfahrt am
Festtagen fand großer Korso sämmtlicher Radfahrer , am 2. Ostertage Abend hatte einer derselben das Unglüd, infolge defekter Leitftange

ein Diner in der Burg statt, woran über 70 Radfahrer theilnahmen. mit feiner Maschine zu stürzen und sich am Arm und Bein nicht und
Wir wünschen, daß die fremden Gäste freundliche und angenehme unbedeutende Verlegungen zuzuziehen , wodurch er verhindert war ,

sein Rad wieder zu besteigen und daher die Rückfahrt per Bahn an¬Eindrücke aus unserer Stadt mitgenommen haben .

treten mußte .

ftatt , zu

§ Wilhelmshaven , 23. April . Der Dampfer , Ernst " ist mit

einer Ladung Holz , für die hiesige Kaiserliche Werft bestimmt , aus

Kiel kommend , hier eingetroffen .

+ Wilhelmshaven, 23. April. Heute traf die erste Schaluppe
mit frischen Schellfischen hier ein und war bald ausverkauft .

P

0

Varel . Am hiesigen Plage beabsichtigt der Roßschlächter Tegge
eine Pferdeschlächter ei zu errichten und soll derselbe bereits einen

Grund in der Gaftstraße getauft haben. Die Genehmigung steht
nod auf . Der Lehrer Wieting zu Torsholt wurde zum 1. Mai

zum Lehrer der 3. Klasse der hiesigen Mädchenschule ernannt .
† Wilhelmshaven , 23. April . Heute Mittag zwischen 12 und

Norden . Der Dampfer Stadt Norden " wird von Anfang
1 Uhr entlub sich ein schwaches, aus füdwestlicher Richtung fommends Mai an die regelmäßigen Fahrten zwischen Norderney und Norddeich

Gewitter (das erste in diesem Jahre ) über unsere Stadt , dem ein wieder aufnehmen. Auch wird derselbe, wenn der Hafenbau mit den
leichter , erquicke der Regen folgte . Landungs - Einrichtungen in Norderney bis Ende Oktober die Mög¬

* Bant , 23. April . Die vom Gesang - Verein Concordia" lichkeit einer Dampfschiffsverbindung gewährt, den Winter über die
im Zwingmann' schen Lokale arrangirte Aberdunterhaltung verlief in Fahrten unterhalten .
der schönsten Weife . Die Aufführung des Theaterſtüdes „ Seifen - Stollham . Der auf den 29 . April festgesette Frühjahrs¬
frize" sowie einiger Solocenen gereichte den darstellenden Mitgliedern Viehmarkt in Stollham ist auf Dienstag , den 30. April angefeßt .
des Vereins zur Ehre . Curhaven , 18. April . (Eisenbahn Curhaven Kugelbaake .)

Die schon lange projektitte Schienenverbindung des Forts Kugelbaate

Berdingung . für die Stadt Wilhelmshaven der Haus¬
haltsplan für das Etatsjahr 1889/90 Schweine -Verkauf .

Die Arbeiten zum Neubau eines zu jedes Betheiligten Einsicht in dem
Torpedo Batterie - Schuppens mit Auf- Bureau des unterzeichneten Magistrats Am Sonnabend , 27. April ,
schlepp -Vorrid tungen hierselbst sollen in vier Wochen lang offen liegt .
zwei Loosen im Cubmissionsverfahren Wilhelmshaven , den 18 . April 1889 .

bergeben werden .
Loos I . Zimmerer - , Dachdecker , Glasers ,

ja

До
to

9

eint

Ser

fight
enen
ebte,

Schloffer , Klempner - und An¬
fireicherarbeiten einschließlich der

Lieferung des Materials .

Der Magistrat .
Detten .

Nachmittags ,

12 =

Winds
(0 = tx ,

Drtan ) .
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mm 0 Cels . o Cels . ° Cels . tung .

12. 4 MSM
10. 0 WSM
8. 0 13. 9 6. 0 SM

12. 9 SM
757. 0
757. 4

10. 1
9. 6

13. 7
758. 2 9. 6

14. 0 8. 0 MSM
SW
SW

9. 2757. 5 14. 6 6. 2 SA

April 20 3 httę . 761. 7
760. 4

April 22 8 hMrg .

April 22 8 hAbd
April 2318 hMrg .

10 cu
10 str

str -cu
cu207626452442423332

Bemerkungen : 20. April : Nachmittags etwas Regen .
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Wilhelmshaven , 23. April . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬

Leihbant, Filiale Wilhelmshaven.
4 pet . Deutsche Reichsanleihe
31 pt . Deutsche Reichsanlethe .2
4 pct . Preußische consolidtrte Anlethe
31 pet .2 do .

31 pt . Oldenb . Consols

° e
•

getauft verkauft
107,45 108 , -
103,70 104,25
106,50 107,05

• 104,30 104,85

° 103 , 104 ,
© 103 , - 104 ,

do . Stüde à 100 W , 103,25 104,254 pet . Oldenburg . Kommunal -Anlethe
4 pt .
31 , pCt .

do .
do . D ° 100,25 101,25

31 pt . Oldenb . Bodenkredtt - Pfandbrtefe (fündbar ) 102,75 103,75

31 pCt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,20 102,75

3 pet . Oldenburgische Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen
31% pet . Hamburger Staats -Rente2

° 136,60 137,40

e ° ఆ 103 ,- 104 ,

° 104,25 104,75

5 pct . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber ) 96,95 97,50

4 pct . Warps -Spinn .-Prtorttät . rüdzah . à 105 103,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanl ethe

4 pet . Lissaboner Stadt - Anlethe

92,45 93 , -
86 ,- 86,55

4 pt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit - Attten - Bant 103,20 103,75

Wechs . auf Amsterdam furz für Guld . 100 in M . 169,10 169,80
20,405 20,505

Wechs . auf London turz für 1 str . tn Mt .
°

0
4,16 4,21

Wechs . auf Newyork turz für 1 Doll . tn Mt .

Discont der Deutschen Netchshant 3 vCt .

Schiff Steinhausen , Kapitän Ostertum , ist mit einer Ladung

prima schottischer

u.Sonntag, den28.April, Haushaltungs - Kohlen
Vormittags , für mich angekommen und löscht vom Dienstag ab im neuen Handels¬

Bekanntmachung . werbe ich bei Wittwe Deuermann hafen. Ich empfehle diese vorzüglichen Kohlen per 4000 Pfund zu
Die Unterhaltung der Wege in hies .

Loos II . Die eifernen Dachbinder ein - Gemeinde , von Mai 1889 bis dahin 1890 ,
schließlich Lieferung des Ma - foll am
terials .

Angebote sind verstegelt, postfrei und Freitag , den 26 . d . Mts .,
mit entsprechender Aufschrift versehen bis

zum Eröffnungstermin

Abends 7 Uhr .

junger

Schweine
in Herra Sachtjen ' s Birthause hierselbst gegen Baarzahlung verkaufen.

Freitag , den 3. Mai d . J . , öffentlich mindeftsordernd ausv rbungen
Vorm . 11 Uhr ,

au das unterzeichnete Depot einzureichen .
Die Preislisten, Bedingungen, Beich

nungen und Massenberechnungen liegen
während der Dienststunden in unserem
Bureau zur Einsicht aus , auch können
die Verdingungsunterlagen gegen ge¬
bührenfreie Einsendung von 1,00 Mt .
für Loos I , und 0,50 Mt . für Loos II
von hier bezogen werden .

Geestemünde , den 13. April 1889 .

Kaiserliches Minen - Depot .

Steckbrief .
Gegen die ledige Wilhelmine

Nabe , geb. am 14. Mai 1870 zu

werden .

Friedrich Süsens
in Osterschops .

Ein gut erhaltenes

Pianino
unter meiner Nachweisung billigſt

zu verkaufen .

Ferner soll ebendaselbst nach beenbeter

Ausverdingung die Grasnußung auf
den Gemeindewegen pre Sommer 1889
öffentlich meistbietend verpachtet werden . ist

Heppens , den 22 . April 1889 .

6 . A . Ellerbrock ,

Gem . - Vorsteher .

Höhere

Mädchen - Schule .

Beginn des Schuljahres am

Donnerstag , den 25. April ,
Bormittags 9 Uhr .

Aufnahmeprüfung am 25 . April ,

Kolstrup , welche flüchtig ist, resp. fich Vormittags 912 Uhr .
verborgen hält, ist die Untersuchungshaft Der Unterrichts - Dirigent .
wegen Betruges verhängt .

Es wird ersucht, dieselbe zu verhaften
Jahns , Bastor .

Zum 1. Mai d. Js. wird für die
und in das nächſte Untersuchungsgefäng- Offiziermesse S. M. Pzsch. „Friedrichniß abzuliefern .

Hamburg , den 13 . April 1889 .

spis Das Amtsgericht.
(gez . ) Dr . Burchard .

Vorstehender Steckbrief wird hierdurch

der Große " eiu

befahr . Koch
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt gesucht. Meldungen beimniß gebracht, daß die p . Rabe zuletztin der benachbartes, zum Großherzoglich
Oldenburgischen Amte Jever gehörigen

Meffevorstand .

Gesucht
Gemeinde Bant (Neubremen), Mittelfr. auf ſof. ein Bäckergeselle.
Nr . 5 , wohnhaft war .

Wilhelmshaven , den 16. April 1889 .
Der Hilfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Aufenthalts - Ermittelung.
Um Angabe des jeßigen Aufenthalts

A . Wilken , Roonstraße 8 .

Gesucht
ein ordentl . Bäckergeselle .

6 . v . Gölln , Bant .

Zu vermiethen
des am 14. Januar 1831 zu Papen auf sogleich oder zu Mai ein freundlich
burg , Kreis Aschendorf , geborenen möbl . Zimmer mit Kabinet .
Arbeiters Johann Schipmann ,
bebufs Stellung unter Polizei -Aufsicht,
wird ersucht .

Frau Arndt , Bismarckstr . 24 ,
am Part , part . , lints .

Zum 1. , resp . 15. Mai wird einWilhelmshaven , b . 20. april 1889 recht ordentliches
Der Hilfsbeamte

des Königlichen Landraths .
Mädchen gesucht .Göterstraße 12 , 2 . Etage rechts .

GesuchtBekanntmachung. ein Mädchen für die Nachmittags¬Es wird hierdurch bekannt gemacht, stunden auf sofort .daß gemäß § 22 des Verfassungsstatuts Marktstraße 12 , 1 Tr . rechts .

F . Subbert , verl . Göferstr . 18 .

Eine geübte Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Hause

Neubremen , Mittelstr . 19 .

Bekanntmachung
Nachricht, daß ich aus dem GeschäftDem geehrten Publikum diene zur

des Herrn Notzke
ausgefchieden bin .

10

C. Th . Martens

Bu verkaufen

36 Mark frei vors Haus . Aufträge erbitte baldigst .

H . Begemann , Bant .
Eine große Fabrik hat mir den Verkauf ihrer

Tricot - Rester ,

passend für Kinderkleidchen, Knaben-Anzüge, Taillen , Blousen 2c.

übertragen . Der Verkauf dauert nur einige Wochen .

stehen zur Verfügung bei
Schnittmuster

Helene Lamken ,
Buzz- und Modewaaren - Geschäft , Königstraße Nr . 11 .

Bu vermiethenZu vermiethen
eine Wohn - und Schlafftube mit ein möbl . Wohn - nebst Schlaf¬

2 Betten . Grenzftr . 2 , part . links . zimmer event . mit Burschengelaß .

Daselbst ist auch eine Familien - H . F . Christians , Rothes Schloß .

wohnung mit 4 Räumen nebst

vermiethen.
Zubehör zum 1. Mai oder später 3

Ein schöner Tresen
fehr billig zu verkaufen .

Näheres in der Erped . d . Bl .

Stck.kräft.junge Schweine Junge Mädchen ,
H . Janßen , Ebferiege .

Zu vermiethen
ein schön möblirtes Zimmer mit
Schlafkammer und Burschengelaß .

Roonstraße 15 , 1 Treppe .

Zu verkaufen
ein Hund (dänische Dogge)

o, sagt die Exped. d. Dl.
Gesucht .

große Race, 4 Monate alt .

Ich suche per 1. Mai
mehrere tüchtige

welche das Schneidern erlernen
wollen , können sich melden bei

Frau Peters , verl . Gökerstr . 16 .

Zu vermiethen .
Versetzungs

Das Prachtwerk Zur See"
( neu , hochelegant gebunden ) , sowie
die Marine Ranglisten pro
1882- 89 ( um Theil gebunden)
zusammen für 50 Mt . zu verkaufen .

Wo , sagt die Exped . d . Ztg .

Gesucht
auf fofort ein ordentliches Mädchen
für die Vormittagsstunden .

Bismarckstr . 24 , parterre rechts .

Zu verkaufen

von

alber ist die bisher ein gutes Milchschaf mit zwei

von Herrn Poftsekretär Margen Lämmern .

bewohnte erfte Etagenwohnung Gesucht

vermietben.
auf sofort oder später anderweig

S . J . Hemmen , Königſtr . 11 .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte tnbe mit

Qchlafzimmer für 1 oder 2 Herren
zum 1 . Mai .

Kasernenstraße 4 , parterre .

Privat -Köchinnen füdt. Sciuhmacher-Gefellen
gegen hohes Gehalt .

J . B . Henschen .

Zu vermiethen
eine freundlich möblirte Stube .

Bismarcftr . 34a , a . P. , part .

Geübte

Weissnäherinnen
sucht auf sofort

Louis Poffiel , Roonstraße 84 .

gesucht .
und 1 Lehrling

W . Diedrichs , Schublager ,
Sökerstraße 14 .

Gesucht auf sofort
ein kräftiger

für den 1. Mai ein Dienstmädchen
bei hohem Lohn . Näheres in der
Bastorei zu Heppens .

Gesucht
auf sofort oder zum 1. Mai ein
Mädchen für die Vormittagsstunden .

Manteuffelstraße 1 , 1 Tr . lints .

Zu vermiethen
eine Wohnung 3. Preise von 240 M.
in der Nähe der Kasernen auf sogleich

und eine Wohnung zu 400 Mark
in der Königstraße zum 1. Juni .

Schneider , Altendeichsweg 1 .

Versetzungs halber ist Roonstraße
75 I eine

Burschevon 14 bis16 Jahr. bestebenb
Wohnung ,

nierBlafdenbier, Geſchäftgegen
aus 4 Stuben , Küche ,

für unser Flaschenbier - Geschäft gegen Speisekammer , Balkon , Boden und
vorläufige monatliche Bergütung von Kellerraum , sofort oder später zu ver¬
Mart 35 , - . miethen . Näheres bei Herrn

St . Johanni -Brauerei . Felix , Augustenstraße .



Empfehle :
Ia . Enten ,
Ia . Tauben ,
Ia . Hühner ,

ferner :

Frische Zander ,
Hecht ,

17
fowie

Blumenkohl ,
Rothkohl ,
Weißkohl ,
Kopfsalat ,
Schwarze u . weiße

Nettige ,10- 32

Meerrettig ,
Radieschen ,
Maiträuter .

Ludw . Janssen .
Für die Folge werde

28 . 01 . 08

ich meine

Manufaktur¬
Waaren

mit 10 Prozent Rabatt
abgeben .

C. Schmidt ,
Bant .

Es tönnen aus meiner Weide noch

Sonnenschirme empfiehlt Friedrichempfiehlt Friedrich Hoting .
Neue Bettfedern und

Daunen
empfiehlt

Friedrich Hoting .
Herren- u. Knaben-Anzüge empfiehlt Friedrich Hoting.
Luther -Festspiel in Oldenburg.

Vorläufige Anzeige .
Für die Aufführung des Devrient ' schen Lutherfestspiels sind die Tage des2 . , 4 . , 5 . , 7 . und 9 . Mai d . J . in Aussicht genommen .
Die Vorstellungen werden im Großherzoglichen Theater stattfinden .
Seitens der Großherzoglichen Eisenbahn -Direktion werben am 5. und 7. Mai

Sonderzüge zum ermäßigten Preise der einfachen Fahrt für Hin und Rückfahrt
nach Oldenburg eingelegt , und zwar :

1. am 5. Mai von Wilhelmshaven und Carolinenftel und zurück ;
2. am 7. Mai von Nordenham und Bremen -Neustadt und zurück .

Die gleichen Preisermäßigungen werden gewährt :

Soeben ein Fischer mit

frischen

leb . Schollen
an der Königstraße

angekommen .

Bäcker -InnungWilhelmshaven .
Es wird darauf aufmerksamgemacht

Gefellen nur durch Vermittelum
bed
bon

daß statutenmäßig Engagements
Innungs-Sprechmeisters erfolgenfen . Meister , welche Gesellen juund stellensuchende Gefellen habendaher an den Sprechmeister,Probst in der Herberge zur HeimMittelstraße 8 , zu wenden .

Der Vorstand

Scat -Aben
jeden Dienstag ,Donnerstag und Sonnaben

E . Meyer , Bahnhofshotel

Sengward.Viehversicherung
10Mk . Belohnung General Bersammlung
Dem , der den Dieb angiebt , welcher den 28 . April d . J . , Nachmittag

obiger Versicherung am Sonntain der Nacht vor dem 1. Ostertage 3 Uhr, in Hillers' Gasthause , Jahauseaus dem Garten beim Hafenbaus stel , wozu sämmliche Mitglieder mit de

3. am 9. Mai für die Strecken Neuschanz-Westerstede -Oldenburg , sowi Bureau am Deich Rosenstämme ge- Bemerken eingeladen werden, daß b
Quatenbrüd Löningen -Lobne-Oldenburg .

Ob die Beförderung der Besucher von den zu 3 genannten Strecken durch fohlen hat. Angabe i. d. E. d. Bl.Øl .

Bestimmung vorbehalten.
Sonderzüge oder mit den gewöhnlichen Personenzügen erfolgen wird, bleibt späterer Ein 4jähr. Schwarzer Wallach,

Die Preise der Theaterbillets , welche sich annähernd in den Grenzen der flotter Gänger , fromm im Geschirr, ein¬
gewöhnlichen Theaterpreise halten, werden demnächst bekannt gegeben. Der Verkauf und zweispännig gefahren, eine Stähr .
derselben wird durch die Eisenbahn-Beamten am Billetschalter auf sämmtlichen Vollblutstute (Schimmel), elegantes
Stationen der vorgenannten Streden vermittelt , jedoch mit Ausnahme der Stationen : teitpferb , 1 faft neue , stark gebaute
Mariensiel , Bussenhausen, Ostiem, Sanderbusch, Schierbrot, Heidkrug , Filsum, Halbchaise mit Rücßiß gebe billig
Südholt , Bunaex , Calveslage, Falkenroit, Hagen und Krimpenfort. Den mit dem ab, ferner 10 - 12000 Pfund
Berlauf der Theaterbilletsbetrauten Eisenbahnstationen wird eine Anzahl Theater- bestes Marsch - Heubillets der verschiedenen Pläge in den nächsten Tagen zugestellt und gleichzeitig
mit den Fahrkarten 2. und 3. Wagenklasse verkauft werden. Eisenbahnfahrkarten von einer alten Güstweide und ohne Negev
billets verabfolgt, welch' letteres bei Lösungdes Eisenbahnfahrbillets abgestempelt wirb.
zu ermäßigten Preisen werden nur gegen Lösung oder Vorzeigung eines Theater- geerntet, per Centner zu Mr. 3,50 .

Verkauf und Vormerfung von Theaterbillets auf den verschiedenen Stationen
wird geschloffen für die Strecke :

1. Wilhelmshaven Carolinenftel -Oldenburg am Abend des 30 . April .
2 . Nordenham - Bremen -Neustadt - Oldenburg ,
3. Quakenbrück -Löningen Lohne -Oldenburg

2 . Mai .19 19
4 . Mai .H 80 "

Wenn der Vorrath an Theaterbillets auf einzelnen Stationen erschöpft seineinige Stück Rind - sollte, so wollen Beſteller unter Erlegung des Betrages für das Theaterbillet ihren
vich oder Pferde

mit grasen . Näheres bei
W . A . Folkers , Mittelstr . 2 .

Gefunden
ein Portemonnaie mitInhalt .
Abzuh . bei Leesch , Ditfriesenstr . 17 .

Zugelaufen
ein Huhn . Gegen Erstattung der
Insertionstosten abzuholen

Altestraße 14 .

Verloren
am 22 . d . Mts . ein rothes Plüsch¬
Portemonnaie mit Inhalt auf der
Noonstraße . Abzugeben gegen Bes
lohnung in der Erp . d . Bl

Verloren
ein goldenes Medaillon

mit Bild .
Gegen Belohnung abzugeben bei
Domainen - Inspektor Meinardus .

Verloren
am 15 . d . Mts . auf ter Noonstraße
eine Korallenkette mit gold .
Schloß . Um Abgabe Börsenstraße
28 wird gebeten .

Zugelaufen
ein Fleiner Sund ( weiß mit

schwarzen Flecken ) . Gegen Erstattung
der Insertions - und Futterkosten in
Empfang zu nehmen bei

Otto Gilers , Roonstraße 77 .

Den Preis
für die

holffeinische

Molkerei -Butter
ermäßige ich von heute ab auf

Mark 1,30
per 12 kg .

Ludw . Janssen .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine Wohnung .

Lothringen 35 .

Namen dem Schalterbeamten aufgeben , damit an den folgenden Tagen , soweit
möglich, eineNachlieferung ftattfinden kann. Die Beſteller werden in dieſem Fallenach der Reihenfolge der Anmeldung be: üdsichtigt . Auch diese Billets sind am
Schalter in Empfang zu nehmen .

Das Nähere über Beginn der Vorstellungen , Preise der Pläße und Fahr¬
pläne wird demnächst bekannt gemacht .

Oldenburg , den 18 . April 1889 .

Namens der Luther -Festspiel-Commillion :
Der gefchäftsführende Ausschuß :

v . Schrenck , Oberbürgermeister .
Böhlk , Oberbetriebsinspektor .

Nunde , Landgerichtsrath .
Johanns , Realschullehrer .

DieBuchbinderei von H. Grund
Wilhelmstr . 1 ,

empfiehlt für den Schulbedarf

sämmtliche Utensilien
in bekannter Güte .

Schulbücher werden gut und dauerhaft
eingebunden .

Weinhändler Ohmstede , Jever .

Berliner

Weissbier .
Die Berliner Weißbier .

Brauerei - Aktien - Gesellsch . , Rheins¬
bergerstraße 43/45 zu Berlin ,
empfiehlt ihr wohlrenommirtes
Weißbier den Herren Bierverlegern
undabReftauratraces inGebindenbon 1 hektoliter zu dem billigsten
Preise .

Gesucht ein Gutscher
mit guten Zeugnissen .

Hempel ' s Hotel .
Einen soliden und zuverlässigen

Kutscher
sucht zu balbigem Antritt

E . Wittber .

Gelucht .
Für die Molkerei Genossenschaft

Neuende e. 3. suche ich auf sofort
oder zum 1. Mai einen durchaus

zuverlässigen Mann
zum Milchfahren .

Ebteriege , den 22 . April 1889 .

H . Janssen .

Laufbursche
Schiff , , Hoffnung “ , Kapt . Voß , verlangt.

ist mit einer Ladung

Schott. Haushaltungskohlen
Philipson .

Gesucht
auf sofort ein

angekommen und liegt im neuen Handelshafen. Die Kohlen werden Knecht
ab Schiff zu ermäßigten Preisen abgegeben . Bestellungen erbeten . bon 15 bis 16 Jahren für mein

Schultze & Räthjen ,
Kaiserstraße 3 .

Bock -Bier
aus der ersten und ältesten Brauerei Ostfrieslands empfiehlt

in bekannter Güte
à Liter , oder 1/ 1 - Champagner - Flasche , oder / Liter -Flasche 25 Pfg .
Fässern jedoch nicht unter 2 hektoliterfaß .

C . J . Arnoldt .
Wilhelmshaven und Belfort .

NB . Auch im Bazar Bismarckstraße 55 zu haben .

Biergeschäft .

J . Fangmann .
Umzugs halber

Nichterscheinenden den allgemein gefaßteBeschlüffenBeffen ohne Weiteres mit beittelnTagesordnung :
1. Rechnungsablage der Sengward. Vieh

bersicherung, geführt vom unterzeichneten Buchführer für die Zeit vor
24. April 1888 bis zum 28. Apri
1889 .

2. Neuwahl der abgehenden Toratoren
und Ersagmänner . (Ergänzung des
Vorstandes . )

3. Neuwahl der Monenten.
4 . Freie Besprechungen .

Die abgehenden Taratoren haben ihr
Mitgliedsbücher und etwa im Befize
habenden Statuten gegen den 28. April d
J . an den unterzeichneten Buchführe
abzuliefern .

Schließlich wird noch an § 13 der
Statuten erinnert .

Juhauserstel , im April 1889 .

J . H . Hillers ,
z . Buchführer d. Sengw . Viehver

Die Erneuerung
der Lovie

zur 2. Klasse der Königl . Preußischen
180 . Klaffen - Lotterie muß mit Vor
legung der Loose 1. Klaffe bis zum
3 . Mai d . J . , Abends 6 Uhr ,
schehen .

Der Kgl . Lotterie - Cinnehme
H. T . Ewes .

Nußschalen - Extrakt ,
zum Färben blonder , rother und
grauer Kopf - und Barthaare , auß der
f . b . Hof - Parfümeriefabrit von C. D.

Wunderlich in Nürnberg . Prämiit
1882 . Rein vegetabilisch , ohne jebe
metallische Beimischung , garant . unschät

Saarfärb . Nußöl
Bugleich ein feines , haarstärkendes Haard!

Beide à 70 Pfennig in Keysser ' s
Droguenhandlung , Königftr.

Gesucht
zum 1 . t . Mts . eine Wohnung
bestehend aus 5 oder 6 Räumen , nibt
Zubehör . Offerten mit Preisangabe

nimmt die Exp . 6. Bl . unt . A. Z. entgegen.

Gesucht
zum 1. Mai ein Dienstmädchen .

Wo ? zu erfr . in der Erp . d. Bl.

Wegen Abreise ein gut erhaltenes

Klavier
für 150 Mr . zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d. Bl.

Verlobungs -Anzeige.
Die Verlobung unserer Tochter

Annt mit dem Ober -Meisters -Maat

in der Kaiserl. Marine Hrn. Schmal
1 Schlafsopha u. 1 Küchentisch bach beehren uns ergebenſt anzuzeige
zu verkaufen .

Rönigstraße 11 I .

Die von Herrn Marine -Pfarrer
Heim bewohnt gewesenen

möblirten Bimmer
In find Versetzungs halber zu vermiethen .

Arnold Goffel .

Bu vermiethenZu
eine Oberwohnung an eine fleine
Familie . H. M . Haren , Sedan .

Damen-Mäntel empfiehlt Friedrich Hoting.
Anfertigung von Herren -Anzügen bei Friedrich Hoting.

Redaktion , Drud and Verlag vow Th . Süß in Wilhelmshaven .

Wilhelmshaven, t . 21. April 1889.

Ed . Schaaf u . Frau .

Anni Schaaf
Karl Schwalbach

Verlobte .

Geburts - Anzeige
Der Geburt einer gesundenCochin

erfreuten sich

Wilhelmshaven , d . 21 . April 1889.

Bäckermeister J . D. Stoll
und Frau .

Durch die glückliche Geburt eines

gefunden fräftigen Knaben wurden
hocherfreut

Bant , den 22. Apri ! 1889 .

F. Jager und Frau, Frieda, geb . Lange
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